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Executive
Realitätell-Vcrsteigeruug.

Vom k. k. staol. dcllg, Bezirksgericht?
ix ^aibach wild bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Franz Piö'
kur. durch Dr. Supa». die rllculivc Ver-
stci^eruog der dcm Anton Glinöek von
Pilse gcdön^en. gerichtlich auf 631 fi. gc.
schätzten, in, Gnmdbüchc Ancrsperg Urb.«
Nr. 5)75. '1'om. l l l F,>i. 283 vorkonuncu.
dcn, zu Plcso gelcgcucu Drittclhubc bewil-
liget, nild hiczu drei FcilbktnilMagsahnn.
gen, lii'd zwar die crste auf d«n

13. O c t o b e r ,
die zweite auf rc>»

14. N o v e m b e r
und dic dritte auf den

15. D e c e m b e r 1 8 0 6 ,
jcoesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amlskanzlci mit den, Anhang ange.
ordnet worden, ^ ß dic Pfandrealllck liei
dcr ersten und zweilen Fcllbielnng nnr um
odcr noer den Sch^ l in^wcr t l ) , bei der
drillen aber auch unttr dcmsellic» hinlan.
gegeben werden wild.

Die LicitlUionobediuguisse, ivorlinch ins>
besondere j<dcr Licilant uor gcmachlein An>
t'ote ein id^.rc. Vadinm zn Ha»t>en dci
^icit^tion^coinmmisslou zu eile^cu hat. so
wie d^s Schäßung^prolokoll und dcr Grund-
l'lichssrtr^ct löuucn in dcr dics^erichtlichcn
Ne^istmtur lingcsrhcn weldc».

K. k. släot dcleg, Vlzlrkögtlichl ^>i.
bach, am 6. August I860.

(2144-3 ) Nr. 6620

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicSgerichtlichcn

O îcte uom 15. Mai 1866, Z, 3520, wiro
hiemil erinnert, daß dic auf den 11. d. M.
augeordnele zweite cxecntive Fcilbiclnng
der dcm Matthäus Sterle uon Polane Hs.»
Nr. 10 gchör!!)ln Ncalitäie» Url). >Nr. 113
und Dom.<Gb..Nr 130/231 :u! Grnnd'
buch Herrschaft Schnecl'crg mit dcm als
abgehalten angesehen weNe, daß es bei
der auf den

12. O c t o b e r l. I .
angeordneten drillen Tagsatzung unverän«
dert zu verbleiben haben solle.

, l i . k. Vezirlöamt Laaö als Gericht
,am 7. Angnst 1866.

(2134—3) Nr. 5105.

Executive Feilbietung.
Von rcm k. k. Vczilköamtc Stein alö

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Eö sci über daö Ansuchen reö Andreas

Kalinschck von Unlerfernik gegen Michael
Oai^lcr oon Lack wegen aus dein w.
ämllichln Vergleiche vom 2l). October 1819.
zitr, 113, und Cession vom 13, August 1827
noch scynloiger 100 fi. ö, W. <!, «. c. in
die erecutiue öffentliche Versteigerung dcr
dcm ^chlcrn gehörigen, im Gruudbnchc
des Gntcö Habbach küli Nclf.'Nr. 44 vor>
lonnncudcn Ncaliläl. im gcrichilich elho»
denen Schayungöwcrlhc von 815 ft 20 kr.
ö. W., gcwilligct und znr Vornahme der-
selben die drei Feilbictnngs'Tagsaßnngcn
anf den

20. O c t o b e r ,
2 0, N o v e m b e r und
20. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in dcr
GcrichlSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
dei rcr lchlen Feilbictung auch unter dem
SchäynngSwcrlhe an den Meistbietenden

. hiulangegebcn werde.

Das Schäßnngsprolokoll. der Grün»'
buchöextract und die ^icitation^bedingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn
lichc» Amtsstundcn ringeschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Stein alö Gericht,
am 22. Angnst 1866.

(2091-3 ) Nr. 2036.

Uebertragullg der
dritten eree. Feilbietuug-

Die mit dicsger. Eoicl vom 23. März
nud 12. September d, I . , Z. 791. auf den
18. September d. I . bestimmte driltc Fc>l*
biltllngötagsayung znr creculiven Vcrall'
ßerung dcr dcm Johann Iuirasch gehörl'
gen. im vormaligen Grundbuchs dcr HcU''
schaft ^'anosprcls ^ul, Ncctf. - Nr, 63 li>'0
69. Urb. -Nr. 69 vorkommenden Ncalitat
zn Poniquc wird über Anlangen dcö O l ^
culionöführers Franz Iutrasch auf ^ n

1 3 . O c l o b < r 1 8 6 6

um 10 Uhr Vormittags in dieser Amls-
lauzlei übertragen.

K. l . Bezirksamt Treffen als Gericht,
am 16. September 1866.
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(2135-2) Nr. 5319.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Vezirköamte Stein als

Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuche» des Josef

Verbic von Moste gegen Josef Pleuel von
rl'enbort wegen aus dem Vergleiche vom
^ öcbluar 1858, Z. 790. schuldiger
30 ft, 31 kr. ö. W o. 6. c. in die exe.
clliivc öffciülichc Versteigerung der dcm
ilkßtcren gebörigen, im Gluudbuche der
Hlllschafl Hrci'z «»!) Urb.-Nr. 1222 und
1225) vorkommende» Realitäten, im ge»
lichtlich erhobenen Schäßungswerlhe von
3120 st. 80 kr. ö. W., gewilliget und znr
Vornahme derselben die drci Feilbietungs-
lagsahlingen auf den

24. O c t o b e r .
2 4. N o v e m b e r und
24. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlökanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
»ur bei der lthtcn Fcilbictnng anch un-
lcr dem Schäßuugswcrlhc an den Meist»
bietenden hinlangegeben werde.

Daö Schäyu»gsprotokoU, der Grund,
buchserlract und die Licilatiousbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Stein alS Gericht,
a " 27. August 1866.

(2142—2) Nr. 6050.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirlsamte LaaS als

Gericht wird l)iemil bekannt gemacht:
. Es sei über das Ansuchen des Franz

Zmdaisic von Allenmarlt gegen Mathias
Slilk uon Useuk wegen aus dem Vergleiche
"om 7. März 1865. Z. 1504. schuloiger
^49 fi. W fr, ö. W. c. 8. o. in die ere.
clltive öffentliche Versteigerung der dem
Ahlern geböngen. im Grundbnche deS
Gmrs HaUerstein «ul, Urb . Nr. 15 und
142 vorkommenden Realitäten sammt A".
lmo Zügehör. im gerichtlich erl'obclien
^chäßllügöwcrllic von 910 fi. und 250 ft.
u. W., gewilüget und zur Vornahme der-
selben die erecutiven Feilbictungslagsaßun
l>en auf den

17. N o v e m b e r und
1 8 . D e c e m b e r 1 8 6 6 und
18. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
"»nakanzlei mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Fcilbiclung auch unter
brm Schähnugswcrthe an den Meist-
"lllendcn hlntangcgcbcu werden.

Das SchäßuugSprolokoll, der Grund»
^chSrltruct u»o die Licitationsbedingnissc
^»>ttn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
l'chei, Amtostundcn eingesehen werden.

>N. k. Vcziiksamt LaaS als Gericht, am
^ ' August 1866.

(2143^2) Nr. 6049?

Erecutive Feilbietuug.
^ Von dem l. k. Vezirksamte i.'aaö als
bricht lvi^d hiemit bekannt gemacht:

Es sei über daö Anstichen des Franz
^°"ac von Laaö gcgcii Andreas Nelc uo»
z ^ wegen schuldiger 449 fi. 60 kr.

' "!. c. ^. «:. in die erecutive öffentliche
ersleigeri,,,^ der dem Lcßtern gehörigen,

»>u ^^'ndbnche der Herrschaft Schüeeberg
'. Urb.'Nr. 157 vorkommenden Realiiäl,
"' Uerichilich erhobenen Schäßungswcrthe

"0" 880 ft. ö. W.. gewilliget und zin Vor.
al>n,e derselben die ercculivcn Feilbietungs'
"ai^ungen auf den

14. N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
15. J ä n n e r 1 8 6 7 .

!>^M"l . Vormittags um 9 Uhr, in der
w, ^ " 5 l " mit dem Anhange bestimmt
Nur l " ' t>aß die feilzubietende Realität
dem ^ ^"' ^^ te" Feilbiclling auch uuter
df„ ^^^ul lgswertbc an den Mcistbicten.

Mutangegcbcn werde.
bua,ä Sci)ät)ungöproil)koll. der Grund'
kom. " ^ ' " " ^e ^'icitationsbedingnissc
'ich "<),m<^'"" ^ " ' " ^ e in den gewöhn.

"">' Am sstunden eingesehen werden.

N. August 7866."" ' "" ' " " ^ ' ^ ' ""

(2148—2) Nr. 2842.

Grecutive Feilbietung.
Vom l. l. Vezliksamle Egg als Ge-

richt wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansnchen des Michael Aubel

von Ruduik. durch Herrn Dr. Supan. Ere«
cutionsführers. gegen Johann Anbel von
Snozet wcgeu aus dem Zahlungsauflrage
vom 9. Juni 1865, Z. 1821, schuldiger
206 ft. 70 kr. ö. W. «. s- c;. die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letztem
gcböiigcn. im Grundbuche der D.'R.-O.»
Commcnda Lail'ach «ud Urb.«Nr. 473
vorkommenden, zu Snozct liegenden Halb«
hul'c u»d der im selben Grundbuchc unter
Urb..Nr. 478 vorkommenden, zu Snozet
liegenden Achlelhube, im gerichtlich erhobe-
nen SchätzuugSwerthe von 2404 ft. 90 kr.
ö. W., bewilliget nnd es seien zur Vor«
nähme derselben drci Feilbictungstagsatzun-
geu ulid zwar auf den

2 2. O c t o b e r ,
23. N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
diesgcrichllichcn Kanzlei mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea>
lität nur bei der letzten Fcildietung auch
unter dem Schätzungöwcrthc an den Meist,
bietenden hinlangegcbcn werden würde.

Daö Schätzungsprotokoll, der Grund»
buchöextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Egg als Gericht, am
3 1 . Juli 1866.

(2149—2) Nr. 5155.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bczirksamtc Reifniz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausuchen des Michael

P.,ulin von Neifniz. durch Herrn Dr. We-
ncdicter von Gctlschee, gcgcn Josef M r -
chcr von Reifiüz wegen aus dem Vergleiche
vom 7. März 1865. Z. 989, schuldiger
100 fi. ö. W. o. ». e. in die executive
öffentliche Versteigerung der tem iietzlcrn
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Reifniz 5uli Uw.'Nr. 100, zu Reifuiz C..
Nr. 109 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
350 ft. ö. W., gewiltiget uno zur Vor-
nahme delselben oie «^cculiven Feilbic-
tungStagsatznngen auf rcn

10. N o v e m b e r nnd
13. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
15. J ä n n e r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, im
Gerichlssipe mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcitt'ietlmg auch unter dcm
Schätzüugswenhe an den Meistbietenden
hl»tangegebcn werde,

Das Schätzui'gSprclokoll. der Grund-
buchscrtract uno die ^icitalioliabedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunren eiüges.hcn weiden.

K. k. Vezirksamt Rcifniz als Gericht,
am 7. August 1866.

(2125—2) Nr. 1446.

O g 1 a s.
C. k. okrajna urednija v Senožecah

kot sotlnija dnje na znanje:
Da je na prosnjo Aiidnja Musiea iz

Scno'Acc zoper ßlaia Švigla iz Seno'Aee
zavoljo iz pogodbe od 6 juiiija i860,
st. 1062, doi-Anih 83 gld. 39 kr. avst.
vrlj. c. s. c. düvolila eksckucijno ocilno
dnubo dolž.nikovi'ga, v zenilji.šnik bukvah
st'tiozt'cke grajsinc urb.-st. 45 vpisanega,
sodnisko 2425 gld. avJ. velj. cenjenoga
ncpremakljivcga blaga.

K lej prodiiji odločujejo se dnevi na
2 2. o c t o b r a ,
2 3. n o v e in b r a in
24. d e c c m b r a 18 6 6,

vselej dopolno ob 9. uri v lukaj.sni sod-
ni.ski pusaniici.

To neprmiakljivo blago so ho Ie pri
zadnji drazbi ludi pod ccnilvijo prepus-
tilo tisU'inu, kltri bo najvi'c ponujal.

Cenilni zapisnik, izpisek iz zeinljis-
nih bukov in dražbine pogojo zainorc
vsakteri tuknj ob navadnem uredskem
casu pogleduti.

C. k. okrajna urodnija v iSenOÄCcah
hut sodnija dne 28. aprila 1866.

(2152-2) Nr. 4710.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Reifniz alS

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu des Johann

Nuß von P<ika gegen Jakob Komm, von
Raplou Hs.'Nr. 5 wegen aus dem Zah-
lungsaufträge vom 13. Mai 1863. Z. 1661.
hei rührender Schuld e. 8. l). in die exe«
cutlve öffentliche Versteigerung der dem
letztem gehörigen, im Grundbuche der Herr«
schaft Neißenstcin ^ul> Urb.'Nr. 80 und
Nclf. «Zlr. 33 vorkommenden, zu Raplou
Haus« Nr 5 behausten Realität sammt
An- und Zngehör, im gerichtlich erhobe-
uen Schätzungswerthc von 625 ft. ö. W..
gcwiUiget und zur Vornahme derselben die
executiveu FeilbietungStagsatzungen auf den

18. O c t o b e r .
15. N o v e m b e r und
15. D e c e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Ge«
lichlssiße mit dcm Anhange bestimmt wor«
den, daß die fcilzubicteude Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch uulcr dcm
Schätzungswerts an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das SchätzungSprolokoll. der Grund«
buchscxlract und die ^icitalionsbediugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 13. Juli 1866.

(2153—2) Nr. 4566.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Neifniz als

Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des Johann

Samsa von Lapala, durch den Herrn I o -
hann Arko, l. k. Notar von Neifniz, gegen
Johann Samsa von Gora Nr. 53 wegen
ans dem UrWcile vom 20. August 1861,
Z. 3928, schuldiger 126 fi. ö. W, «. «. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dcm Fehlern gebörigcn, im Grund-
buche dcr Herrschaft Ncifniz 8ul, Urb.-Nr.
1082 ^ . zu Gora Haus'Nr. 53 vorkom»
wenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schä'tzungswerthe vou 919 fi. o. W,. ge-
wiUigel uud zur Vornahme derselben die
ekccntivcn Real - Feilbietungstagsatzungen
auf den

2 6. O c t o b e r ,
2 7. N o v e m b e r und
2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlökcmzlci mit dem Anhange bestimmt
wordeu, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcildietung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hinlaugegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsertract uud die Lic>lationsbcding»issc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstnndcu eingesehen werden.

K. k. Vezirksamt Ncifnlz als Gericht,
am 8. Juli 1866.

(2124—2) Nr. 2694-

O g 1 a s.
C. k. okrajna urcdnija v Scnožučah

kot sodnija daje na znanjc:
Da j , ' na prošnjo Marije Žilko iz

Verda kakor postavna naslodniua Jožefa
Žilko po gospodu Dr. Lovro Tonianu
v Ljiibljani zoper gospodu Je.rnrja Zelena
izSenožcc zavoljo iz pogodbc oil IG. sqi-
tembra 1863, st. 13420, dolžnih 1335 gld.
aVsSt. vclj. c. s. c. dovolila eLsekucijno
očitno drazbo dolžnikovcga, v zemljišnili
bukvah seno/.ccke ^rajšinc Tötn 1. »Iran
43, urb.-št. 39/19,^23/5, 53/31, 123/380
in 25.-7; Tom. VI, slran 246, urb.-st.
25/7 in Tom. YI. strati 448, urb.-šl. 9,/a
vpisanega, sodnisko 10.320gld. avst.vrlj.
conjeneg-a nepnniakljivcga bhga.

K Icj prodaji odlocujcjo so dnevi na
2 2. o c t o b r a,
2 3. n o v e in bra in
24. d c c ü i n b r a 18 6 6 ,

vst'lcj dopolne ob 9. uri v lukajšni sod-
niski pisarnici.

To noprenuikljivo blago se bo le pri
zadnji dražbi (udi pod ccnitvijo prepus-
tilo listemu klcii bo največ ponujal,

Ccnilni zapisnik, izpisek iz zcmljis-
nih bukev in draz-bine pogoje zainore
vsakk'ri tukiij ob navadnnn uredskcin
casu poglcdati.

C. k. okrajna urodnija v SinoAeeah
kot sodnija dn'e 3. scplcmbra 1866.

(2106-3) Nr. 590.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksamte Großla«

fchih als Gericht wird hicmit bekannt ge-
macht:

Es sei iibcr das Ansuchen des M a -
thiaS Grcbenz von Großlaschitz, als Ces-
sionär dcr minderj. Franz Adamic'schen
Kinder, gege» Anton Pctric von Podgo-
rica wegen aus dem Vergleiche vom 21ten
Februar 1862, Z. 4402, schuldiger 23 ft.
45 kr. ö. W. 0. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche dcr Herrschaft
Wcißenstein 8ud Urb.-Nr. 25/284, Rctf.«
Nr. 15 vorkommenden Realität, im ge«
richtlich erhobenen SchätzungSwerthc von
150 ft. ö. W . , gewilligct und zur Vor«
nähme derselben die drei Feilbietungs<
tagsatzungen auf den

3 0 . O c t o b e r ,
3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 6 und

9. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
AmtSkanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbietung anch unter dem
Schätzwerthc an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtöstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 7. Februar 1866.

(2123—3) Nr. 3184.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Vezirksamtc Gurkfelo

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht-
Es sei über daS Ansuchen des Mathias

(Vusteräic vo» Gurkfeld gegen Ursula Likör
von dort wegen aus dem Vergleiche vom
16. Juli 1840, Z. 67. schuldiger 216 fi.
22 kr. ö. W. l). 8. l). in die executive
öffentliche Versteigerung der der Lchlcrcn
gehörigen, im Grundbucke dcr Stadtgllt
Gurkfeld »ul> Urb.Nr. 66. Rctf.-Nr. 71
und der Herrschaft Guilfelo 5ud Berg.«
Nr- 739 gehörigen Rlalitäten. im gerichtlich
erhobenen Schätznugsweithe von 1690 ss.
ö. W., gewlUiget und zur Vornahme dersel«
ben die Fcilbietungs'Tagsahungen auf den

2 6. O c t o b e r und
2 7. N o v e m b e r 1 8 6 6 und

8 . I ä n n e r 1 8 6 7 ,

iedesmal Vormittags um9Uhr. in locn der
Gcrichlökauzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schäpungöwcrthe an den Meistbie«
tendcn hinlangcgcbcn werden.

DaS Schäyungsprotokoll, dcr Grund«
buchsextract und die Licitationsbedmgnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichcn Amlsstunden eingesehen werden.

K. k Vezirksamt Gurkfeld als Gericht,
am 4. August 1866.

(2095—3) Nr. 2691.

Oglas.
C. k. okrajna urednija v Senožečah

kot sodnija daje na znanje:
Da je na prosnjo gosdoda Drago-

tina Prernrota iz Poslojne zoper Lukatu
Gorjanca iz Hrcnovic zavoljo iz pogodbu
od 20. dccumbra 1852, št. 7803, Uol-
/.nih 69 gld. 54 kr. avst. velj. c. s. c.
dovolila eksekucijno ocilno drazbo dol-
/jiikovega, v zemljisnih bukvah poprejsne
skulske gosposkc urb. št. 65 vpisanega,
sodnisko 2177 gld. 5 kr. avst. velj. cen-
joiicga ncprcnuikljivege blaga.

K tcj prodaji odločuje se dan na

2 3 . o c t o b r a 1 8 6 6,
dopoldnc ob 9 uri, v lukajšni sodniški
pisarnici.

To noprcniakljivo blago se bü pri
\v\ dra/.bi ludi pod cenilvijo prepuslilo
tistcmu, kteri bo najvec ponujnl.

Ccnitni zapisnik, izpisck iz zemljis-
nih bukov in dražbin« pogoje zamore
vsaktcri lukaj ob navadnem uredskem
casu poglcdati.

C. k. okrajna urednija v Seno/.ečuh
kot sodnija dne 3. seplembra 186(?.
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Hotel Elefant.
Der Gefertigte hat die Ncs ta»»ra t iou im „ H o t e l E l e f a n t " seinem ^ohue

F r a n z T a l l e v ilbergeben, welcher iin Verein uül dein anerkannt tiichtigru nlid best-
reuoinmirlen Vahnhof-Rrstamatcur Hrn. J o s e f bausch am i . V c t o b c v die Leitung
llbcriliiuuil, mi welchem Tage die elegant renovirtcn Localitätcn wieder eröffnet wcrden.

Dantcnd silr die bisherige Theilnahme, billot drr Gefertigte höflichst, ein verehrtes
Publicum möge dieselbe deu neuen Restaurateuren zuwenden. Waö die lluterlunft
der Passagiere, wofür l',0 Zimmer bereit stcheu, und die Bndeanstalt betrifft, so wird
es das fernere Bestreben d>^ Gcfertiatcu sein, dm geehrten Gästen die großlmüglichstc
Bequemlichkeit zu bieten. Größere D i n e r ' s und T o n p e r ' s in- und außer dem Hanse
werden wic bisher besteuS besorgt.

Hochachtungsvoll

^üi-i] *M®8* Satter.

UM- 800 fi. "WW
werden gegen pnpillarmcisiigc Sicherheit aufzunehmen gesucht. — Das Nähere im Comptoir dieser
Zeitung. ' 121 !W1

Die Kaylci dcs AlWllltcn Dr. Friedrich Goldner
befindet sich liom l . Vctol icr an wieder, wie früher, in der Hcrvenssasse im Fiirsteuhofe,
ebener (5vde reck)ts. ^2177-2)

Desicall'r 8<WMm'r ^az» ikaslieck
pr. Pfnnd /i« kv.

bci O<»»«<. « i i ? « l i . Wicnrrstraße. l-'»7l ^

Geffen Cholera!

von « l ^ I»ot i« « > i n s » ^ in F»<»»el,Q», V . li^ll« <« l , , »k? i ^ » « 4 »
anderen Autoritäten wegen seiner antiseptischcn Wirlnngcn anerkannt bestes

Desinsections - Mittel
str Aborte, Senkgruben, Stalle etc.

Em Pakct 20 kr., cm Flacon 30 kr.
Naupt Nepat: Niederlage dcr Kimnuriuger Tlieer-Producten-Falink von

(5-. P i l ha l , Bandstraße. Hintere Zollamtsynssc Nr. 5.

An die Theevproducten-Fabrik in Himmeving.
Indem ich die ausgezeichnete Wirtnng deß chemischen Kalkei«, den Sie mir fi'iv dir Kran-

leN'Hallstalion in der Heumarltlaserne zukommen ließen, bestätige, bilte ich bei der notorisch
schlechten Anlage der Aborle daselbst nm eine ncne Sendimg, indem ich Ihrem auögczeich-
ncte» Deöinfectioiiömitlel die Hintauhallnng gefährlicher ^ciasmen bioher ausschließend verdanke.

( 2 l t < ; l ) D r . F r n e t t ' , :1legiü,elil<<- und Gardearzt.

(2137—.">) Nr. 5572.

Bekmnltmachmlg.
Vomk.k, Vlzill^amlc Slein als Ge-

richt wird lnkam't gcinacht. d«ß die dcin
Surrriuiabulatious^ssuche <Iol»li» !̂>, 18lc>i
August l . I . , Z. 5174. rrö Peter Maidic
uou Ol'erjlirsche mirer M>Ul)laö Wiwl,>0a
>>on Slcin ciu^ele^le Nndrik wlgcn n»«
l'cliUNUcu Äl>fc»tha!tcS drö LeMcrrrl dezn
demseldru unter ciuem gcnchlüch auf^e-
stellten Curator Hcrril Anton Hafncr vou
Stein zllzicst>IIt wurdc.

K. k. Bezirksamt St tm als Gericht,
am 9. September 1866.

(2130-3 ) Nr.55l'.9.

Vckanntm^chuug.
Vom k.k.Vezllksamte Stein alS Ge>

richt wird dekaiml ^cniacht. dal^ die i»
oer Eresllli^nssaclie des Greqol ^üschar
uou Olierfeiiuk ge^cn A^ueö Widnmv vĉ u
Zirklncher Dodrawa fl'ir I. i lob Widmar
und 'Agnes Huala eingelegten Fei lmtungs«
rul'rikeu <!.' p!'l,c5. 2 5 , I u l i !. I . . Nr. 4755,
wegcu uudlkaliulsu Aufenthaltes scsscl^en,
dem Anloi, Hafuer als aufgcslcllten Cu-
rator zugestellt wurde».

K.k. Bezirksamt Stem alS Gericht,
am 9. Scpttlnber 1866.

D M Nd Anempfehlung.
Indem ih heute den 2 . V c t o b c r 1l<f»<» mciu uen hergerichtetes Winter:

locale eröffne, lann ich uicht umhin, dem hochverehrten Publicum für den lnir während
des Sommers ;u Theil gewordenen gütigen Zuspruch meinen innigsten Dank ab-
zustatten uud zu bitten, mir auch während deö Winters das bis uun bewiesene
Wohlwollen angcdcihen zu lassen.

Unter Zusicherung der reellsten und promptesten Bedienung bittet um gilti-
gen Zuspruch Hochachtungsvoll

Franz Unfold,
(2189—1) Gastgeber zur „goldcneu Schnalle."

Turch vortheilhafle

Baar-Gillkiiufe
verlaufe ich

Einen fniizcn

Winter-Anzug1

um « N fl.;

Herbst-Ncbcr îchcr
i n allen Garden

von f l . » bis fl, » t t ;
einen (20!18—7)

Herbst-Anzug
Ein eleganter schwarzer

85U>«>»R«^RÜ«»K-
fl. «4.

Hermr alle Gattungen der feinsten und mo-
dernsten 1lol-r<>ll-l<I<»><l,>r für jede Jahres-
zeit xn <lou Nll^rrn.^oll^lxi d i l l l^ l i lo»

l'l<i^<u im
großen, neu eröffneten

dcö

Leopold Keller,
Wir».

Stadt, Nothentburmstraße Nr. 3,
I.Stock, gesscnübcr dem fürsterzbi-

schöflichcn Palais,
Ecke dcö Stephansplatzcil.

UM" N««>t«11uii^u!i l!.uu ÜSU ?ro-

(2083—3) Nr. 1072—76.

Vcümlltmachullg.
Den »ilwrkauul wo befindlichen, anf

der dem Ioyanu Preprost vou WeißeufclS
gcl'örigc» Nealilät M> Url».>Nr. 488 :«1
Weißcusi!s v.'rsüchN'ten Tadularglauli^crn,
als: Prinlus Plesch von Naischach, Anlon
Trru Vl'l^ Taruis, Iol 'ann Malyiasch. Ic»>
>>,)!> l-<>l'i<> Äuna Hasch, raun Amo». Anna
llüo Fkaihariua Prrprost, wird yiemil ^ckauut
gemacht:

Es habe Iohmm Preprost wider sie
die Klage auf Verjal'rl- und Evloschcuerklä.
rung dcr zu ihrcu Gunstcu ciuf ol.'iger Nea.
lilät ve>sicherten Fordnungeu iwlneicht,
awruber dic Tags^ßuug auf den

1 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

Vormittag 10 Uhr, in laco Kronau an«
dcranmt uuo ilinen Herr Peter Kirchmaier
ails Natschach als (5urator l'eigcsielN wurde,

ss. k. Vezirksamt Kronau ols Gericht,
am 2. Juni 1866

Vcffentlicher D M .
Fiir die schnelle imd rationelle Heilung des

Gefertigten auö einer sehr schweren Krankheit
sagt derselbe dein Doctor und Primararzt Kces:
liacher, welcher ihn behandelt, seinen aufrichtigste»
Danl.

( 2 1 2 7 - 3 ) I . H<, Hauptmaun.

(2174^2) Nr. 4129.

Dutte erec. Feilbietung.
Vou dem k. k. Vezirköamte Feistriz als

Gericht wird dicmit lickanut gemacht:
Es sei ülier das Ansuchen deS Franz

Cucek in Fiume, als Erde dcS Jakob
Sajn von Grafenl'ru,in. gegen Andreas
Zadu uon cdeodort Nr. 81 wegen schul-
diger 173 fi. 25 kr. ö. W. c. «.' c. <„ die
erccutiue öffcntllchc Verfteigeruug der de»n
^lhtssn gehörigem, im Gruudlmchc del
Herischaft Ial'loniz ^nli Urb.. Nr. 233
uorl^mmeudeu Nel'Iität. im gerichtlich ll<
lioliencn Schätzuugöwertde ro» 955 fi.
ö. W.. gewilliget nut» zur Vornahme der«
sellicn neuerdings die drille Feilbielungs<
Tagsahunss auf den

12, O c t o b e r 1 8 6 6 .
Vormittags um 10Uhr, in der hiesige», Amts»
kanzlci mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Nealilät bei dilsll
Feilbielung auch unter dem Schähungs'
werthe an den Meistbietenden hintangegc'
ben wcrde.

Das Schaßuugsprotokoll, der Gruud-
bllchsexlract und die Licitationsbediugnifse
können bei diesem Gerichte iu den gewöhn»
l«chcu Amtsstuudcn einqesel'cn norden.

K k. Vezirksamt Fcistriz als Gericht,
^

Angekommene Fremde.
Am 1. October,
Ttadt Wien.

Die Herren: Czaite, Privat, von Trieft. -"
Sintsch, l. l. Lieutenant, von Agram. — ^
ban^i!', Ontsbrsitzer, von Höftcin.

E l e p h a n t .
Dic Herren: Steiner, Kaufmauu, von Sze-

gedin. — Brentner, Jurist, von Pest. — GroM<
nier, Brauer, vou Wien — Schwinder, Vuch^
häudler, vou Tricnt. — Penaucig, Grundbe^
sitzer; Vrah, HaudclSmaun; Tabori, und Dcll
Agala von Gorz.

Dic Fraueu: v. Waldlirch, und Maviai»,
Private, vou Marburg.

W i l d e r M a n n.
Die Herreu.- Steinbrecher, 5kaufmauu, vou

3)t.-Tritdau. — Schurs, Schauspieler, vou Nie«.
— Oollcnz, Telegraphist, von Graz — SalaM",
l. l . Obrrlientcuant, von Klagenflirt.

B aicrischer Hof.
Herr Rain, von Graz.

M ol i r e n.
Herr Horvati^, l, l. Liculeuant.

z?aiser von Vesterrcich.
Herr Vigeliuö, t. t, Oberlieuteuant.

N«,««»«l,«»^i«4,t W i e n , ^l. October. Vei gan; stillein Verkehre stellten sich Staatsfonds sowohl als Iudustriepapierc etwas niedriger. Auch Valuten und Comptanteu gingen im P"'^
V v ^ N l U l N U ) ! . zurück. Geld am Schluß weniger abondau!.

Veffentilch« Schuld.
O,l^ Waar,

I n i f t t rr . Wäl'rung . zu 5"/. 55 «0 55..8N
dttto rückzahlbar '/. „ !»9.5l) !»l».75,
detto ruckzahlbar vou 1864 «3 25 83.75

Silbcr-Vl»!.>hln von :8l>4 . 75.50 56.50
Silbcraul. 1865(Frc«.) rlichahlb.

in U7 Jahr. zu 5 p(5t. siir 10U f l . 76.50 7? . - -
Nat.<Anl.!,>!t I im,<5oi ip.zl i5 ' / . g? 5,0 <;? «0

„ „ „Apr , lHoup. , , 5 „ <;s>.<>0 «7.10
Metalliquts . . . . ,. 5 ,. 5,9^. 5925

bettomltMüi-(5oup. . „ 5 „ «^.^o 6:̂  «0
betto . . « - ., 4 ,. 5 I — s/2 25>

M i t Verlos, v. 1.1839 . . . 1 5 2 . - 1 5 2 50
„ „ „ ., 1854 . . . 75.__ 75 2 .̂
„ „ „ ,' ̂ ^ i " 500 st w . ^ H0.20

„ „ „ 18«0 .. 100,. 8tt.25 86.50
, f ^ " 5> " " ' " '2.75

^ „ „ 18v4 „ ^ „ —.— —.—
Lomo-Nmtenjch. zu 42 ^. <m«tr, 17.50 18.50
5. d!r Kronländ.r (für 100 ft ) Gr.-Entl.-Ot...,.
Niebtr'Oeft.rrcich . . zu 5 / , 77— 78—
Ob.r-Oestcrr.ich . , „ 5 „ « 1 - - 82—
Salzburg b,. 7d..- 7 9 -
-!löbm,n . . . jU 0 „ / ^ - - - " ' — '

Velb Waar« l
Nähren . . . . „ H-/. 7^— ?7—
Echllslc« . . . . .. 5 „ 87. . . 8^,—
S t e i e r m a i k . . . . „ 5 ,. 78.— 80.—
Tirol „ 5 „ 95— «>8—
Kilrnt...strain, u. Kilstul. „ b .. l-0— «6—
Ungarn „ 5 „ 66.50 6?.—
Te,»ls,r-Vana< . . „ b ., 66.— ^675
.ssroatien und Slavonl,» „ 5 „ 6^.— 70.—
Gulizien . . . . „ 5 „ 6 H . - 6675
Siebenbürsstl! . . . ,, 5 ,. 63— 64.—
Aulowina . . . . „ 5 .. 6ij.5<» 64,50
Ung. m. d. V.-L. 1867 „ 5 „ 65.25 65 75
Tem.B.,». d. V.-l5.1867,. 5 „ 6125 64.75
Ventliamschs? ?l,il. 1859 .. 5 .. 86— 88.—

A c t i e n (!>r. Stück.)
Nationalbank 719. 720 —
Kredit-Anstalt zu 200 fl. ü. W. 151.60 151.70
N ö Eöcom.-^cs. z. 500,l.ü.W.5^5— 5^8—
K. Fcrd.-Nordl'. ̂ . 1000 fl. E. M.1652 -1655—
S.'«.-G.z.200si.YM.o. 500,fr. 188.^. 1^8.20
«ais. Eli,.. V. zu 200 N. EM. 127 25 127.75
Eud.-norbd.Vcrl"V.200 ,. 112 . - 112 50
Eud.St'. l.-v.» u.c..it.U.200fi.207.50 208—
Gal.,ssa>,ll«udw.,V.z.20c)N.GM.A08 ^ . 208 50

> Veld Waar, !
Oeft.Don.-Dampfsch.,Gts. " ^ 4li!>— 467. ̂
Oeftcrreich. Lloyd in Trilst 2 A l90.— 195.—
Wien. Dampf»,..-Aftg.500fI.ö.W 405 — 410.—
Ptster Ktltenbriictt . , . . 835— <j4<). .
Vühm. Wcftl'ahn zu 200 jl. . 1,55.50 »5k—
Theißb<chn-Alti,n zu 200 ft. «5. M.

m. 140 N. (70'/.) Tinzahlüna 14?.— —.—
Auglo-Austrill Bau! zu 200 si. 76.— 77.—
l!cnlb.-Cjrrnowitzerzu200 fl. ö.N!.1?7.— 178 —
Ptst-Losonczer Altien . . . - . .—

^Pfandbriefe (für 100 ».)
National^ 10j<ihrifie v. I .
haul auf 1857 zu . 5'/. 105— - . —
<z. M. j v.rlosbarc 5 „ 94 75 95.—

Natil-nalb.auf ü.W verlos!'.5 „ 90 25 9Y50
Unss. Vob.-Kr.d.-Anst.,» 5'/, „ 80.50 81 —
M g . üst- Vodcu-Credit-Nustalt

vcrlosbar zu 5°/« iu Silber 101.— 102 —
Uose (pr. Stück.)

Kr«d.-«nft. f.H.u.G.zil100fI.,).W.I24,50 124 75
Don.'Dmpfsch.-G.zu100fl.CM. 80.— 8 l . —
Etadtsstm. Oicu „ 4 0 „ ü . W. 2 4 . - 25.—
Isterhazy „ 40 „ C . V l . . . . » __.—
Ealm .. 40 „ „ 27 . . . 28.—

I G,ld Wa,"
Palssy zn40fl .C.M. . 81.50 22 5"
Clary „ 40 .. „ . 24.- i i l ' - ^
St. O,nc>i« ., 40 ,, ., . 24.— ̂ ' - ^
Winbischarab .. 20 „ „ . 17.— I ^ "
Walbstcin .. 20 „ „ . 20.— 2 ^
Kcqlevich „ 10 „ „ . 12— 1 ^
Rndolf-Stiftung 10 1 2 - 1 - ' ^

W e c h s e l . (Z Mc"'"">)
Augsburg für 100 ft. südd. W. 10?.- 1 ^ A
Fr,alksurta.M. I00st. beito 1 0 7 — 1 0 ? ^
Hamburg, für 100 Marl Vanco 94 50 l ^ !n
London für 10 Pf. Sterling . 126.90 1" .A
Paris, für 100 Franks . . . 50.40 5".^

<5our« de» Geldsorten.
Gold V a a "

K. Münz-Dulatcu 6 ff. 7 lr. 6 <I. 8 lr>
Kronen . . . — ,.—» ̂  — ., ^ "
Napoleonsb'llr . 10 „ 16 10 „ ^ "
Ruff. Implrialö. 1 0 . , 4 l " 10 , . 42 "
VereinSthaltr . 1 .. 90 „ 1 „ ^ i "
Silbtr . . 126 .. 75 '„ 127 „ " ' ''

Kralnische Grundentlastungs - Obligationen, ^
vatnot i rung: 52 Geld, 86 W a a r c ^ ^ ,

Druck und Verla« von I g n a , v. K l e i n m n Y r und F e d n r V a m b e r g i n Laibach.


